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Medienmitteilung 

Erfolgreiches erstes Halbjahr – EBIT Marge von 8.1 % - positives Nettoresultat 
 Gruppe: Nettoumsatz von EUR 22.5 Mio.; EBITDA EUR 4.1 Mio.; EBIT EUR 1.8 Mio.; positives 

Nettoresultat von EUR 0.3 Mio. 

 Gabun: Produktivitäts- und Profitabilitätssteigerungen mit überproportionaler Erhöhung des 

Betriebsgewinnes (EBITDA) 

 Brasilien: Umsatz- und Erfolgsrückgang gegenüber Vorjahresperiode  

 Ausblick 2017: Umsatzwachstum, positives Nettoergebnis; positiver operativer Cash-Flow  

Zug, 16. August 2017 – Das erste Halbjahr 2017 schliesst mit einem positiven Betriebsergebnis 
(EBIT) von EUR 1.8 Millionen ab und liegt damit EUR 0.5 Millionen über der Vorjahresperiode von 
EUR 1.3 Millionen. In den Gesellschaften in Gabun konnten erneut bedeutende Produktivitäts- und 
Ertragssteigerungen erzielt werden. Die Nettoverschuldung lag knapp unter dem 
Vorjahresendstand, der Cash-Flow wurde teilweise im Working Capital gebunden. 

Der Nettoumsatz der Precious Woods Gruppe lag im ersten Halbjahr 2017 bei EUR 22.5 Millionen 
und damit 7.5 % über der Vorjahresperiode (EUR 20.9 Millionen). Der Wechselkurseffekt betrug 0.4 
%. Die Sägewerke in Gabun erwirtschafteten eine Umsatzsteigerung von 8.2 %, die Umsätze im 
Furnierwerk stiegen um 12.5 %. In Brasilien lag der Umsatz 11.3 % unter der Vorjahresperiode. Der 
Umsatz mit Handel von Rund- und Schnittholz aus Europa stieg um 89.0 % und erreichte EUR 2 
Millionen. 

Der Bruttogewinn lag bei EUR 14.1 Millionen und damit 11.2 % über der Vorjahresperiode (EUR 12.7 
Millionen). Die Bruttogewinnmarge betrug 63.0 % und vergleicht sich mit 60.9 % im Vorjahr. Die 
Verbesserung ist auf eine höhere Ausbeute in den Sägewerken in Gabun (+2 %-Punkte) und im 
Furnierwerk (+6 %-Punkte) zurückzuführen. Die Ausbeute im Sägewerk in Brasilien erreichte den 
Vorjahreswert. Der Betriebsgewinn vor Zinsen, Steuern, Abschreibungen und Amortisationen 
(EBITDA) lag bei EUR 4.1 Millionen (Vorjahr: EUR 3.8 Millionen), was einer Marge von 18.2 % 
entspricht. Das Betriebsergebnis (EBIT) erreichte EUR 1.8 Millionen (Vorjahr: EUR 1.3 Millionen) und 
eine Marge von 8.1 %. 

Das Finanzergebnis betrug EUR -1.3 Millionen (Vorjahr: EUR -1.8 Millionen). Die reine Zinsbelastung 
belief sich auf EUR 1.1 Millionen (Vorjahr: EUR 1.4 Millionen). Der Nettogewinn lag bei EUR 0.3 
Millionen und entspricht einer Steigerung von EUR 0.7 Millionen gegenüber der Vorjahresperiode. 
Die Eigenkapitalquote lag bei 27.0 % (Ende Vorjahr: 28.1 %). Die Veränderung ist auf 
Wechselkurseffekte zurückzuführen. 

In Gabun konnten die Produktionsmengen in den Sägewerken um 6.4 % gesteigert werden und 
erreichten 20 316 m3 (Vorjahr: 19 087 m3). Im Furnierwerk lag die Mengensteigerung bei 13.0 %, was 
einer Produktion von 17 597 m3 (Vorjahr: 15 573 m3) entspricht. Die beiden Sägewerke wurden im 
ersten Halbjahr durch einen geplanten, wartungsbedingten Unterbruch von jeweils 4 Wochen 
beeinträchtigt. Die erfolgten Prozessoptimierungen, die gezielten Investitionen, die Verbesserung der 
Effizienz und Produktivität sowie die erhöhte Ausbeute zeigen sich auch in einem gesteigerten 



  

 

 

 

Betriebsergebnis (EBITDA). Mit EUR 5.3 Millionen liegt dieses deutlich über dem Vergleichswert 
(Vorjahr: 3.2 Millionen). 

In Brasilien lagen die Produktionsmengen im Sägewerk im ersten Halbjahr 10 % unter dem 
Vorjahreswert und erreichte 11 737 m3 (Vorjahr: 13 116 m3). Gründe dafür sind eine spätere 
Wiederaufnahme der Produktion im Januar aufgrund von Wartungsarbeiten sowie die Kompensation 
von Überzeiten aus dem Vorjahr. Der Nettoumsatz lag mit EUR 5.5 Millionen 11.3 % unter dem 
Vorjahreswert von EUR 6.2 Millionen. Der Betriebsgewinn (EBITDA) schrumpfte auf EUR -0.1 
Millionen (Vorjahr: EUR 1.7 Millionen). Die zeitliche Verzögerung der Verkäufe, die 
Personalkostensteigerung und der Wechselkurs BRL zum EUR trugen zu dieser 
Ergebnisverschlechterung bei. Die Auslieferungen waren nach den Streiks Ende 2016 noch bis Anfang 
März 2017 eingeschränkt. 

Im ersten Halbjahr fand kein Handel mit Emissionszertifikaten statt. Der Vertrag konnte letztmals für 
eine Periode von 6 Jahren erneuert werden. 

Ausblick 
Wie an der Generalversammlung bekannt gegeben, erwarten wir für das Gesamtjahr 2017 eine 
Umsatzsteigerung von > 10% und ein positives Nettoresultat. Das erste Halbjahr hat gezeigt, dass wir 
auf dem richtigen Weg sind. Produktionssteigerungen und ein Lagerabbau werden sich auf das 
Ergebnis positiv auswirken. 

Der Primärfokus liegt im organischen Wachstum. Zudem sind einige Projekte zur Erhöhung der 
Wertschöpfung geplant. Mögliche Beteiligungen oder Übernahmen von anderen Firmen werden 
weiterhin vorsichtig geprüft. 

Eine weitere Kapitalerhöhung ist zurzeit nicht geplant, jedoch stehen uns bedingtes und genehmigtes 
Kapital zur Verfügung, um kurzfristige Opportunitäten wahrnehmen zu können. 

Der vollständige Halbjahresabschluss steht auf unserer Website www.preciouswoods.com als Online-
Report zur Verfügung und als PDF zum Download bereit. 
 
 
Weitere Auskünfte: 

Precious Woods Holding AG, Katharina Lehmann (VR-Präsidentin) 
Markus Brütsch (CEO/CFO und Delegierter des Verwaltungsrates) 
Tel. +41 41 726 13 13, investor@preciouswoods.com 
 
Precious Woods ist ein international tätiges Unternehmen im Bereich der nachhaltigen Bewirtschaftung und Nutzung von Tropenwald. Zu 
den Kernaktivitäten gehören die nachhaltige Bewirtschaftung tropischer Wälder, die Holzverarbeitung sowie der Handel von FSC-
zertifizierten Holzprodukten. Die Erzeugung von Emissionsrechten und die Stromproduktion aus Holzabfällen bilden weitere integrale 
Bestandteile des Geschäftsmodells. Weitere Information finden Sie unter www.preciouswoods.com 
 
Dieses Dokument kann zukunftsbezogene Aussagen enthalten, die Risiken und Unsicherheiten beinhalten, wie zum Beispiel Voraussagen 
von finanziellen Entwicklungen, Marktentwicklungen oder Leistungsentwicklungen von Produkten und Lösungen. Diese zukunftsbezogenen 
Aussagen können sich ändern, und die effektiven Ergebnisse oder Leistungen können aufgrund bekannter oder unbekannter Risiken oder 
verschiedener anderer Faktoren erheblich von den in diesem Dokument gemachten Aussagen abweichen. 
 



  

 

 

 

in Tausend EUR

ERFOLGSRECHNUNG

Nettoumsatz 22'464        100.0% 20'897        100.0%

Produktionkosten -8'318         -37.0% -8'179         -39.1%

Betrieblicher Beitrag 14'146        63.0% 12'718        60.9%

Personalkosten -8'522         -37.9% -7'973         -38.2%

übrige Kosten -1'543         -6.9% -940            -4.5%

EBITDA 4'081          18.2% 3'804          18.2%

Abschreibungen und Amortisationen -2'252         -10.0% -2'467         -11.8%

EBIT 1'829          8.1% 1'337          6.4%

Finanzergebnis -1'269         -5.6% -1'752         -8.4%

EBT 560             2.5% -415            -2.0%

Steuern -228            -1.0% 31               0.2%

Reingewinn/-verlust 332             1.5% -384            -1.8%

BILANZ

Umlaufvermögen 27'722        39.5% 25'089        36.2%

Anlagevermögen 42'496        60.5% 44'200        63.8%

TOTAL AKTIVEN 70'218        100.0% 69'289        100.0%

Kurzfristige Verbindlichkeiten 25'355        36.1% 24'664        35.6%

Langfristige Verbindlichkeiten 25'877        36.9% 25'185        36.3%

Eigenkapital 18'986        27.0% 19'440        28.1%

TOTAL PASSIVEN 70'218        100.0% 69'289        100.0%

30.06.2017 31.12.2016

30.06.2017 30.06.2016


